
Vereinbarung zur Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur 
Übertragung der Aufgaben in der Kriegsopferfürsorge und in der 
Unterhaltssicherung zwischen dem Kreis Steinfurt und der Stadt Rheine vom 
15.04.2005 
 
Der Kreis Steinfurt, vertreten durch den Landrat Dr. Klaus Effing, und die Stadt 
Rheine, vertreten durch den Bürgermeister Dr. Peter Lüttmann, heben gem. § 24 
Abs. 5 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV. NRW. S. 621), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 3. Februar 2015 (GV.NRW. S. 2004), in Verbindung mit § 1 des 
Gesetzes zur Durchführung der Kriegsopferfürsorge und des 
Schwerbehindertenrechts (DG-KoFSchwbR) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 1. November 1987 (GV.NW. S. 402), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 9. Dezember 2014 (GV. NRW. S. 874), und § 24 
Unterhaltssicherungsgesetz vom 29. Juni 2015 (BGBl. I S. 1061, 1062) die öffentlich-
rechtliche Vereinbarung zur Übertragung der Aufgaben in der Kriegsopferfürsorge 
und in der Unterhaltssicherung zwischen dem Kreis Steinfurt und der Stadt Rheine 
vom 15.04.2005 auf.  
 
Diese Aufhebungsvereinbarung tritt am Tag nach der Bekanntmachung im Amtsblatt 
der Bezirksregierung Münster in Kraft. 
 
 
Rheine, den 
 
 
Stadt Rheine ____________________________ 
                        Bürgermeister Dr. Peter Lüttmann 
 
Steinfurt, den …………..  
 
 
Kreis Steinfurt ______________________ 
                          Landrat Dr. Klaus Effing   
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